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VEREIIISI{ACHRICHTEI{ DES TURT{VEREIi{S ETTE TAUSEI{
OFFZIELLES ORGAI{ DER TURNERRIEOEI{

Nr. 2, Juni l89lt 22. Jeh.ge.E
Ersch.i.,t rrsl jährlich

Präsidedin Astdd Wcbcr
kiterin ad.inl. Rila EisencBgcr

a,r 28 53
6t 25 Il

Geschäitzte Vereinsnachrichten-Leser, liebe TunErfamilie,

vor lhnen liegt die 2. Ausgabe dgrv€reinsmchrichl€n 1095.
Ein urtrügliohes Zeichen, dass boroits wieder das halbo Jahr vorbci ist

Tumcndc Vercine von Etlenhauscn

Krnn Melz

Marianne Misteli

Voll.vbrll Präsidentin RitaEiscneggEr
T.ainer Frcdi Meier

6t25
6t 23 t9 lch ghube in Ettenhausen hat si.h im letden Quadalvi€l Erwähnene,/enes

l€etregen.( (
Jogi Mldchcn Mädchen I Uschi Schmid

Midchcn 2 Rah€l Schmid
6t 18 04
61 20 8.t

Obmänn

Kn ben 2

Urs Doggreilcr
Robc( Zchndcr
Erwin Slahel

61 27 82
61 2rl 04
(,t 22 92

Mit dem Faustbaltverein wurde am 19. April der 10. Dodverein aus der
Taüe gehoben. TroE zum Teil boreohtigter Skepsis glaube ioh, dass dies
der richtige Entscheid war. Vor allem tür unsero Mini- und
Jugendmannschafteh best€hen damit Skul(uren, die ganerseits personell
und andererseits finanziell die ndtilen Grundlagen für ein edolgreiches
Eetreiben dieser Sportart garanti€ren- Beim Tunwerein möchte ich mich für
die finärEiollen UnterstritzurEen bis zur Vereinsgründung herzlich
bedanken.

Mit lgnaz Zehnder wurde ein aktiver Turner vom TV als Kandidat für den
Gemeinderat auserkoren.

Gerade in unserem Dorf, wo bis h6ute grösslenteils pateiunabhängig
polilisiert wurde und das Veroinsgesohehen einen hohen Stelleri/vert
einnimrnt, ist die Bereitschalt lgi6, di€ses An* zu übernehrnen, super. Damit
besteht di€ G6 ähr, dass die Anliegen dervereine aus Ettenhausen beider
zukürftigen Bektrde weiterhin em§ genomr€n werden. Hoffen(lirh bleibt
lhm dann auch rbch ZeitzumTurrbn.

Mu-Ki-Tu

Ki-Tumcn

ryf,-Nrchr.

kilerin

l-eiterin

Redaktion

Administration

Kun Mcier
Rietstr. 5
8355 Ardorf
Trudy Huber
Büclstr. l0
8356 Ellenhausen

6l t7 u8

6l 18 56

6t 21 t0

6t t{ 20

Angespornt durch die guten LeislurEen der lvlädchen am Jugispieltag wird
tür das bovorstehende Kreisturnfost in Wilon vom 17J18. Juni in den
einzolnen Riegen fleissig trainiert. Schön wäre es, wenn vi€le Ettenhauser
Schlachlenbummler das Fest live miterleben urd zugleich unsero
Mannschaft en lautslark unterstützen würden.Telelon

052 61 2515

Natel
077 713150

Fü, die bevorsiehenden Sommeferion wünsche i:h allen viel SonrE urd
güe Ertblung.

ftf Frei
Präsident Männerriege8356 Ettenhausen
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Peter Högger dipl.Verkehrslehret IAPINN
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Pr.isident Dölf Frci 612471
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fl- Fabrikation und Handel
sämliicher Möbel
Beratung Design lnnenausbau
allgemeine Schreinerarbeiten

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Hermonn Fohrzcugbou und Schlosserei

Honr'onn Fohrzeugbou und S(hlossaroi
lnhob?r i\ or €s(hlar

Dorßtrossa 7, 835ö €tt@nhousan

I@l@fonA59l ö1 93 1a
T@l@for 05Z öl l5 6l

Am 19. April 1995 hat die Gründung des Faustballverein Ettenhausen Tc
vor einer statllichen Anzahl Zuhörer und lnteressierten slattgefunden. Der
neue Verein ist eine Untersektion der Aktivdege, gleich wie es die Männer-
ege seil deren Bestehen auch ist. Er hat einen eigenen Vorstand und ist

somat völlig aulonom. Den vielen jugendlichen Spieler sind somit endlich
auch im Hantergrund optimale Beding ungen ,ür die Ausübung ihres Sportes
geboten.

lm Namen des Tumvereins Ettenhausen wünschen wir dem neuen
/erein einen guten Start, den VeEntwortlichen viel Glück und
Durchhaltewillen sowie den jugendlichen Spiotem weiterhin viel
Erfolg.

GEBFt. u,EIBEL AG

Weibel
Bauunternehnung
Bältorswil. Ettenhausen
o73 I +3 1A O'' O52 / 61 1514

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten - Renovationen - Chemin6ebau

Bauspenslerei

8356 Ettenhausen
Tel. 052 612301

do Fisch0u

Sonntag

Samstag

Samstag

Samstag

Samslag

Sa./So.

Schmiede

(

Den Rücktritt als Jugiobmann auf den 31. Dezember 1995 hat Urs
Doggweiler eingereacht. Besten Dank Uß. dass Ou dieses Aml als
'Nichttume/' überhaupt übemommen hast. Wer meldet sich aus der
Tu rnerschar Ireiwillig als NachfolOe?

Auch dieses Jahr hal unser Jugileiter und Studenl am Technikum
Winte.thur, Robert Zehnder, Probleme mit den Jahrgängen der
Jugiteilnehmer am Jugispiellag. Wann lemt er es endlich, dass man mit
unfähen Mitteln nicht zum Ziel kommt?

Faustballvercin Ettenhausen

2. Juli Kreisjugitag

8. Juli Heirat Patrik und Bäöet

16. August Heirat Peter und Marties

9. Seplember Papiersammtung Jugi

16. September Abholen Schützen vom Eidg.

23./24. Sept. Tumfahn

Klingenz.

Tänikon

(

( lnfo§

TV Anlässe TV
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Emil lnauen 8355 Aadorf Tel.052 161 29 45
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Volleyball - Wintermeisterschafr 1994/1995

Vergangene Saison konnte der VBC Ettenhausen einen grossen Erfolg
veröuchen, als er aus dea Kategorie D ins C aufstieg. Diese Saison sland
nun klar im Zeichen des Kategorie-Sichems. Für einen Neuling in einer
höheren und somit auch stärkeren Klesse besletrt immer die Gefahr unler
die Räder zu kommen.

Wie bereits angekündigt, ist das Heiralsvirus ausgebrochen. Am 8. Juli
heiraten Palrick Kretz und 8ärbel ? in Klingenzell und Peter Rupper führl
seine Marlies Rohner am 16. Augusi in Tänikon vor den Trauallar. Alles
Gute den beiden Paaren.

Geburtstaoe: Stefan Eisenring wurde 25, Andrea Blöchlinger etwas älter
Herzliche Gratulation.

Es i§ ca. 3,1 kg schwer, 43 cm gross und heisst Olivia? Natürlich die
Tochler von Andrea und Beda Blöchlinger. Der TV graluliert der ganzen
Familie ganz herzlich und wünscht vielGlück.

PIUEU

BAURIEDL
Reiftnomsdrendel
8355Aädorr
Tel.Ot-612858
EaxOSl-6t25lO

OTOSSEUM

für Sie + lhn
Solorium

Houptstrose 22

Telefon 052 I 61 25 15

8355 Aodorf

( (

VBC I'IEW§ VBC

Diese Erfahrung konnlen wir nach der Vonunde nur besiätigen. Trotz gu-
en Einsalzes und viel Motivation beendelen wir die Vorunde zusammen
mil einer anderen Mannschafl auf dem zweillelZen Platz. Da die beiden
letzen Mannschaften absteigen müssen, war das Ziel für die Rückrunde
klar: einen Plalz gewinnen um so den drohenden Abstieg zu vermeiden.

Mit dieser Einstellung, verstärkt durch einen kämpferischen Willen gelang
es uns, die wichtigen Punkte zu gewinnen. Viele der Spiele musslen über 3
Sätze ausget.agen weden bis der Sieger festsland. Ein Zeichen für den
guten Einsalz und die Motivation.

Gruppensieger der Kalego.ie C wude der FTV Münchwilen. Ettenhausen
belegle den 7. Schlussrang, was den Verbleib in dieser Kalegorie sicherle.
Ab§eigen müssen DTV Oberach und VBC Buss:wil.

aI

TV Gratutationen TV Infos TV



Gebr.J,+ä. Ruckstuhl
Bä.kerci'Konditorel

Denner'Satellit
&156 Ett€nheusen

I Z,Preisjassen Xfännerriege Enenhausen

URS DOGGI{EILER
DTPL. ARCH ITEKT HTL / sTv
Dorfstrasse 8356 Ettatausen 052 / 61 26 0O

P1änu9 und Bauleitung: von 9lotD-, ceirerbe urtd
hdustriebäu, soüie Un'bauten und Renovationen

W. führen eine grosse

Auswahl zu
Denncr-Dircount-Preisen

Telelon 052 612284

§

Erueissr
vorauf es
anlrommt

,ffiffiffi
Chätelslrasse 21 8355 Aadorf

Tel. 052 61 12 00 Fd05261 1237

RAIFFEISEN
d e Brn(, d. ihren K!.dFn gFhdrl

#

fradlalonell tand auch dleaee Jaht arn 11. MAz das TrclsJa1sen det
Männerileae statt Zum erclenmal wurde dae Jassen yon Oruno
Gmündet oqanlglert. 5lahet warcr et utd oelnc Hettetlnnen und
Heltet efireuE übet den efietrten Aufmarcch vonlo4 Ja$yy''lllaen.

Oa.7rc15ia6aen det Männeffieqe soll ln erstpr Llnle dem fühlicheß Oel-
gammenoein dienen, Man bruuaht gich alao auch al7 weni^et Oeübtet Kat-
ienkünstler nicht zu ocheuen und kann am ?telsJaggen tellnehmen. Na-
lÄrlich ist e5 dann eln Ertolggetlebnio, wenn man afi rclahen Aabenr)Fah
noch eine qüoeere Auawahl vofilndet 5o konnten Wlli qlake\ Eliaabeth
Hoppenheit, Annin Koch, Elvlru Krt tel una Waher Rüe6g ab Aie ereten
lünl noch auo vielen Tteigen auswählen
Auch fk dao leibllchew ohl wude na )dlch \eoorcL Oet.elbet4emachfß
Ka.toffelgahl,. unA det heioae FleiochkAoe ochmeckten wle Oewohfit vnd
a u ah dem Ku ch enbuf f et w ur de krAf ü 0 zuqeep rc chen.
lmfier wleder hörte man 5tlnmen, welche gich posäv übet Aen lelonqe-
nen Abend äuosertan. Wo bekornmt man heute achon noch einen Abend
I a n q U nteth alt)n q, 5 ? annunO, 7 rciee und ein Essen I ür 20 F t anken?
NarÄdlch qab ea auch einiOe Jaeaer die übet lht Abschnelden nlclrt eo

llücklich warcn. eo .hd wi Männerrteqlet frch, daee Kldug und Etngt
b6oet Fauetball opielen und i)"nen, ale daso .ie iaeeenl Doch auah die-

^en 
beiAen 5e1 zun lrogt legaqt, daoS ln frühe.en Jahrcn lt sie die

UnOliste schonbeeser au ah- undwae dleeee Jaft nlcffrkla??te, qe-
linqt beim nächeten ? telsiaseen binllmmll
9o holten wi auch füt dle näch1te Auflaqe dee Trci iaooens wieaet auf
elne rcOe Oetelliqunql

Mafihla. tabre6q

speziälität: Täniker-tlöckli
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ÜCreIi
gct-on
Bü.nge

052/613535 Aodorl

n
Fahrschulen

F. Eichei Aadorf
Löhrackerweg 17
Tel. 052 61 16 88

Peter Eicher, Aadorf
Rietstrasse 22
rel O52 612487

staatlich geprüfte Fahrlehrer

sc EER

Fachgeschätt Iül
Hl-Fl, Fernsehen und Video

Beralung, Verkaul
PrompterSeruice
lnstallation von Satellitenanlagen

Aadorf
Telelon 052 61 35 61

I

H E LVETIA
VERSICHERUNGEN

Agenlur
Rotert Zehndel

Telelon 052 611602

Ein gutes Gelähl

llädchenriegenreise Bachtcl am «,. April 1995

Juhur, erdlich konnten wir unsere Mädchenrieginreise durct ühren' Wir
unlemahmen oine Wanderung aü den Bachtel. Di6s §t d€r Hausb€rg des

Zürcher oberlandes. Um 7.45-Uhr warteten schon alle auf den zug Ri'htung
Wir erthur.

Um 8-OO Uhr gings dann los. ln Winterthur - Grilze mussten wir umsleigen'

Pr-rh,war das e-inä hnge Wadezeit. Endlich dudtenwir in den Zug steigen und

nach Wald (ZH)fahren.

Jetz beoann unsere eEentliche Wanderung. AbeI wie war das Wetter " Es

nieselteischnell packtän wir unseren Regenschulz aus und los gings' Der
, 'ufslleo war nichl unbednqt mühsam, dennoch hatten wir einqe
t 

"S"hnärcn" , bh mag nüme" I Beim Bachtelspah schaltelen wir die erste Rast

äin. ot findär natten Iast keine zeit zum znüniessen' Die Höhlen urd der
sDalt durch den Berq. durch ein pdhistor6ches Erdbeben entstanden waren

zrl interessant. Erdiich konnlen wir unsere Reise weiterführen' LJm 12'00

erreichten wk den Gipfel des Bachtels. Wer hat keine Angst den Turm zu

besteigen? Dieser ist nur etwas lür Mutige.

( (
Eviweber

Herausgeber:
Erscheinunggve ise
Redaktion:
Druok:

Turnverein Eltenhausen
4 xjährlich
Kurt Meier, Rietstrasse 5, 8355 Aadorf
offsetdruck Dietrich, 892 wies6ndanqen

Redaldionsschluss für di. nächste Au§gabe: 1. Sep(ember 1995
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lnh. R. Pländler, sidg. dipt. Radioetoktriker

(

Nun machte sich doch noch der Hunger bemerkbar- Mit Müh€ und I'lot duften
wir ußere Würste grillieren. Mit Tränen in den Augen (vom zu vielen Rauch,

das HoLwar zu feuiltt) genossenwir unser Mittagessen . Es war sehr kält für
die Jahaeszeit, doshalb g=enehmilten wir im Re§taurant des Bachtels etwas zu
trmken und um Wärme aufzuanken Frisch gestärkt wagten wir den Abslieg
nach Hi ril. OhWunder, die ersten Sonnenstrahlen zeig(en sich am Himmel'

Vor Hinwil schalteten wir nochmals eine Pause ein- Wir nutzen die Zeit, um

verstecken zu spieleh. Nach einem 20 _ mintitigen Marsch gehngten wir.naoh
Hinwil , wo wir äm BahnM ,gluschtigi' Glace genossen. Um 16 30 testiegen
wir den Zug. Die Reise nach Aadof war für uns sehr kurÄveilig. Um 19 Uhr

eMarteten-uns die Eltern- Sie nahmen freudig ihre mÜden Kinder ln die Arme.
Für uns alle war es ein erlebnisreicher, unvergesslicher Tag. Wir freuen uns
retzt schon auf die nächste Mädchenriegenreße

lmprGasum



TV Plausch Goldingen-Etlenhausen

Am 25. Mäz um 13.30 h haben wir uns mil dem TV Ettenhaus€n bei der Turnhalle in
Ettenhausen v€rabredet.

lüit einem kurz€n Einlaufen beginnt der TV-Plausch. Nachher wird Unihockey
gespielt. Nach qrossem Einsatz hab6n wir uns in der wohlvsrdi€nt€n Pause mit
Sandwiches und Most gestärkt. D6r 2. Teil dieses Nachmitlags boslehl aus
Volleyballspielen. Um ca. 17.00 h boand€n wir unseren Spiolnächmittag und freuen
uns auf den Best des Abonds.

(
Nach einem ausg€2eichneten Nachlessen, zub€r€itel von d€n b€id€n Slarköchen,
Eruin und Andy, sitz€n wir gemüllich b€isammen und denken an nichts Böses. Aul
einmal ruft Norbert ein Spiel ins L€ben, da§ wir Tumer wohl nia m€hr verg€ssen
werdsn. Kurz nach dor 10. Spiekunde müssen wir das Spiel plölzlich abbrechen
und uns in di6 Unterkunft zurückza€hen. Es ist nicht selbslv€rständlich, dass jeder
selber zurückfindet. Rückblickend war 6s ein gelungener Abend dsr uns in bester
Erinnnerung bl6ib6n wird.

«Staldergrätschen»>

machen wir auch.
I Aber mit der Schere!

Am Sonntagmorgen erscheinen allcziemlich rechtzeilig zum reichhaltigen
Frühstücksbutfot. Einigen sieht man di6 Strapazen der letzten Nacht an. Tro? dem
schönen Bufi€l ist der Hunger doch nicht so gross, Abet alle vgrsuchen etwas zr
essen.

lm Namen vom TV Goldingen bedankl sich der Oberlurner nochmals tür die nelte
Gastfreundschatl.

Bis zum nächsten Mal in Goldingen

,t,

,'liill

(

Herensalon

TRIEDAUER
Aadorf

052 6t 268s
Winterthur

o52 2t3 60 57

10

Zuer§ wurden T-Shirts in 4 Faöen verteilt. Daraus bildeten sich die Mannschaften.
Die T-Shirts dürten wir als Geschenk miln€hmen.

i.

(
';rl
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Um 8.30 Uhc bes.c,mmeften sich
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B.oöhJng \,Bdlcnt
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Gründunq d.s IBV [tt.nhrus.n

M.isl.rscbrfi3betn.b - Zwisch.nbilrnz

'rhure!ü.r M.breß(hrfi

3. Ligr: Liga.rhalt sirhern
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An 19 April fmd die Gnindurg des FBV Ellmhaus€n als UnlerEkion des Tumvseins slatt. 46
Anwes€nde betundeten lnteress€ am Anlass und am Fausrballspor! E fteülicheNeise zlhlt der
verein hor€ bereils 36 ALlinirglieder und cbcnso vicl€ Paseivmitgli€der Die vielen posiliven Re-
aktionen aus nah und fem verbrcilen Oplimismus tu dic ZukuDft Dq Voßtmd setzt sich wie folgl

Kdl Müller-Liechti
DotfFrei
Em$ Wageli

Slephm Müller

Vize u.d Vtrantwonlich6 Mini
Verar§onlicher Schüler, Iugend, Danen und Ahive

Nchm.ls heulichen Dok m alle. die dfl FBV Enet!}llus€n in iraerd eiß Fom untBlülzcn ods
.hiv mirh€ren Sehstveß..indlich silld *lircrc Mir8li.d.r, ob sktiv od6 pasivjed.rz.n *i l(om-

Ah.r:
&rut:
Ztulhbrd
Hlrd6r:
Hobb'rs:

LlsbllrBsg6mnk:
Llebllngsosson:
foustboll,

F6/ €tlanhous6n:
Zbb doslPIl€:

Der FBV Ettohausen nimmt mir rotal rchr Manns.haften an den verschiedom Meisre6chanen
teil Um die gesrecko Ziele a 6eichen, sind gross€ Anstrengungen nötig Vor allm dtr Erfolg
de. leden Jahr€ beim Nachurchr weckl l€ilwcis€ fäsl a gross ENanungm. Für das SchüleF
wie auch das Jugendem isl die T€ilnahme ar der Schw€izemeisterschafi das erklane ziel Die
ersre Minimannshaft qualifinene sich ftr die Finalrunde d€r Osts.hwcjzermeisters'haft und sollre
rich im vordqen Mitlelfetd plditren können Und nir die Dam6 gift, die Lig@gehrjrigkeil a
wahen Auch tur die Ahiven sind Spilz.nplazi.runScn nöti8, um vo äns a) komenl

I

i

Sportltö6 Zlobotrung M einer Mischung ausjungen urd alrer.r Faunbnllem setae man sich 4m Ziel, möglichsr langc
vome mitaspi€len uf,d eventuell §ogü in di. Aütsri.gsrundc a koffnen Zu dies.r hohen Evar-
rung trugo sicher auch die süen Re$ltate in den Volbcreiturgstumiero bei Leid6 *u.de di.
Men$hrt s.hon in der eßlm Spielrundc aufdq Boden der hand Realit,it anückgehoh, als k.in
eiMiger Punkl e.spielt urde Leidq komrc ruch nicht in d.r gewünschten Fonnalion Sespi.h
we.d6 Durch eine klde LeislungsneiScrung am cit.. Spiclag konntcn viq Punke irs Trocke
,e gebrachl werden Nachdem auch das vorg.zotene Meisrers.haflspiel g€8m RIwl 6 gcwonnen
wcrden konnte, siehl die Sache s.hon elwar fr.undlicher aus Der Liqaerlalt ist abq damit tr@h

Etlanhausan

14
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Auch in der *eit€n Mannschan spielen jung urd alt uMmmen Das guläufeinander eingespielte
und hamonjermde TeM zeigl€ über weile Teile sehr gute Pani.o Selbst ein Rückstand kam die
Marn$hafr nichl ds d€. Ruhe bnrSen So ist es nichr veMnderlich, dass bis auf die Ranpo-
Panie gegen Erlen alle Begegnungen dodich und diskussionslos gewonnen mrd€n Die Spieltr
Elmar Bonetli, DölfFrei. Pascal und Paul Huber sowi€ Sl€phan Müller liegen nach eei Spiellagen
ef Platz drei und es scheint fast sicher, das die Auf«i€gsrunde weicht wi.d

nichl aesich€d Es spiellen: Simon KuD, RoSer Schmid. Emsl Wageli, Marco Wisner, Christoph

4. Ligr: Un8d.hl.g.n ,uf Phtz dr.i

N!§Es!§I!Esi4!§sI!89s

Mitri (-12 Jrhrc)

Argespoml durch die§€ gule Lei§lun8 startelen ün§.re Jring§ten arn 12 Mai ar Sommemeisl€F
s.haft Chriltir, Mtrco, Sinon ud SN!m. mussten am I Spielabend zusanmen mil RIwl 2,

RIWI 4 und Weinfelden in Wilen antreten Von Beßinn weß übernalm Ettenhaus€n I das Kon-
m&do und ge*"m die eßren 4 spiele ohne saraerlusr Cespiel strdJeweils aul2 Geqmsaref
m! 15 Punken Diese Gruppe {hloss ilüe Meisteschaflsspiele am 2l Mar rn tnenhau*n ab !
Konzenhen Smgen die Enenhauser norhmals ans Werk und zeigten auch in der Rückflnde ihrm
Gesnm do Mei$er. Als Gruppeßieg€r ohre Sat?erlust sind di€se Spiel€r somit ftr die Iinalrun-
de am 25 Iuni in ruckenbach qualifizien

Am 2l April erdff eten uns.r€ b€iden Mini-Mamshafto das 2 Freiluftjahr in Elgg Unler der
Anfeumng dq awese a Ehem ergaben sich meist spannende und hart umkünpfle Spiele Die
Schlussrmglisle zigte ein r@ht erieuliches Bild, kointen sich doch beide Teus h der vordden
Halfte plazieren Unter den eatuia teilnehmenden Mannschaften belegre Etrenhausn I den 7 und
Etleoi.uso 2 den 9. Scltlusrang

Ettenhausen 2 mi Al.t, B.trirmir, Clrudis üDd Nicolc mrden asammen mit Wängi l, Andwil
l, Andwil 2 und RIWI 5 in eine 5-er Gruppe einaeleilt Hier sind eßt 2 Runden gespielt, so dass die
Zwischenrangliste noch keine endgültige Auss.ge mäch€n km Frjr die FimlruDde wird es für un-
ser 2 alerdings leider kaum mehr reichm

As Pfings.wochoend€ stch in Wilen ein Minitumie. auf dm Progrm. Dies6 werden sr vor
allem mil Kind€m beslch€tr welche in der Mei§erschaJt nicht zllm Einstz kmen So kommen
äuch unsüe "Greenlömer' a ihrer ern n Feuenaufe

5, Liga: Üh.mshend gua g€rpi.lt

Nur mi grosler Muhe koMte eine ddlle MamschaR ,usanrnmgesrelll weden t msoerfr@liche{
das Ergebnjsl Das Manneniegler-Tean mir dm \&hmchspieler Deiel Schurz. har rn den bish+'
riAm Panien übem$ht. Am qsten Spiehag wrden di€ Etlenhauser nur von Nachuchs aus
Beltwieso geschlagen De guten Leistungen slzle Eltenhaus€n I auch in der ryeien Spielrunde
fon Diesmal resuldenen abq drei krappe und unverdienle Niederlago, die dls Tem auf Platz
ftnfaniclTarfen. Somit geht es am letzten SpieltaA noch m di€ Plalze tunfbis sieb.n Es nandm
im Eirstz: Manhia Anderegg, Helmut Kunz, Walter Rü€Ag, Edi Schnid, Daniel Schülz und AF
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s.hül.r Cr5 Jshr.)

Jus.nd (-r8 J.hrc)

Die Enohaus Schüler erkänpflo in ihre. Grupp€ dm gulen €rsten Rana Otwohl mafthral
durch U.loüenlrienheit a viele EigenfeNer resuftienm und dio Abschlüsse nicht inmq gelanger,
darf man der gaEen Mams.haft tur die guten Leistung€n ejn di.kes Lob ausprech€tr Wärgi urd
Bcttwi€sen ürrde fl€imal klar in 2r0 Säta besiegt. Gtge RIWI 2 z€igte der Nachwuchs teilwei-
s. tochstehenden Fauslball uüd die Panim wu.da eimal in 2:l Sätzen gewonnen Somit ist Et-
tohaue ffjr do Ostschw€ier Finalspieltag vom ?5. Juni in Pjck€nb.ch qualiffzje.l. Die ersren
d.ei od€. vid Man$chaften venrdm dm die Ostshweiz an der Schweizemeisters.haft vom 27.
Au&{ in Ki.chbtlg. Ob der Mmrhan so8ü eine Lrbmar.hun8 gelingrt Waflen qr es ab Dm
hoftnungsvollen Team aufjeden Fall viel Gltick. Für die Schülq spielm: Juine Hutrer, Riccardo
Meili, tlavia Schöni, S$rina Wäaeli, Michael Weber und Chrisloph Zehnder

I

In d€r Kategorie Jusend kodne eßt ein€ Spielrundc durchsefthr werde.. Bei iderl€n Bedinsungen
lfen die Jusendspieler aufdie Te{tns votr Afreltresen und Es.h€nz. Di€ B.gegnung sesen AIreL

uargen mrde siche. in ryei Sätzo sewomen Geseo das nrch wi€ vor steke Es.he.z mussren
die Ett€nhaus€r ein. bitt€rc Nieddlaae ein§lecke4 ob*ohl sie im qsto Satz ein klare vier Pu.kte
Fuhrltng hatterl In di€scr Kareaori. ist €ine L.islungsst.ig@ry nötig, um die Teilnrlme sn dcn
Schweiaft€istqsh!flen zu sichem. Dic Jug.ndspieler heissen: Elrnar Bon€tti, Pascal Huber, Si-
mon Kw, Stephan MüIer, Marco Wim6 und Christoph Zehnder.

Die DameMschat musste bis heute noch kehen Meisterschans€ins.E leinen Am faustbalL
tumier des KTV Frau€nfeld beleSto diejuryen Darnen den vien€n Rang von achr Teams

Thüprü.r Cüp 1995

Auch dies€s Jah. nim der FBV EttolEum am Thurgauer Cup reil. Im SechzehntelFinal
schafren die Ettennaus€r eine Lrber.aschung. Sie schlugen dls favonsierre Te.m lus Weinfelden in
vier Srxzm. Ilmerhh handell es ,ich b€im Gcgn6 m den Absl€iger aus d€r i erregionalm I Lisa
und derzeitigen Tabell€nführq in der 2 Liga Im Achtelfinal mrde den Ettenius€m nit Atreltran-
sen ein noch shwqs G€sne. al8elosl. Afeltrsng.n spielt im Moment in der 1. LiSa €ine Super-
fom aus und li€St an der Tab€ll.nspite. Ettenha§€n nand mit vier Bonuspunke. Ob das tur eine
weitere Sensation.eicllt?

,, 'hrcrthurlrü.r Yän ncEpiclt.! vop 21. Vri 1995 in 1}Itrli

vier Mannschali€n aus Ene aus€, mt nen ; M&m.rspi€ltag in würsi reil, wo 46 Teams in sie,
ber Slfieklasm um Auf- und Abrtieg oder gsnz einfach mit dm Tück.n d€s Bales kämpnen
Nachdem es in d€r N.cht noch geregnet hatte, n lmm die EttctrLuser b€i Temp€raturen ürh€ d€m
f ierpunk mft den velos ds wes nach W.nsi utner di€ RÄdff. Mrnch eircr bekm dabei steife
finger Anstel,e der wilrmender Some blies dann auch wälrend des TaAes circ lästige Bise ribs
den Platz und li€s.§ manchen Faustball€r a Püllowr und llngd Hos greifen Wic im letzl€n Jahr
urd. A.ffeh.ang€n I Hirle.thurgauer Faustbdlrneislq.

Etlenhaum 1 staflere in der hoch$en Spieltlas§. Init ryei SieSm gegm RIWI 1 und Bettpiesen 2,
welches absteigen muss Die beiden MMshsften aus Atreltr&8en ware. dann aber doch a stark
und es resuldeten aei Niederlägo tEider komt€ da Team nichl i, der Slandardforßa on etre
teq sodass auch geSen Beltwiesen I ich di€ Spieler Rog€r Sclmid. Emst Wägeli, Marco Wisme.,
Kaus Zehd€r ge$hlagen aeb€n musten. Da ldae Spiel geam RIWI 2 Ia8 lang€ Z€it auf Mes-
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Rüetschbergstr.l
Tel. 052 61 48 49
Fax 052 6113 34

Hauptstr.51
Iel. O72 4614 25
Fax 072 4610 02

Meister + Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen, Heizungen
8355 Ettenhaus€n 8572 Serg TG

lhr Partner für
HeizkesseFSanierung
Gas-Oel-Wärmepumpen
auf wunsch offeriert als
Gesamtpaket von A-2.

wasseraufbereitung
Küchen-Haushaltapparate
Reparatur und Servicearbeiten

s.ß SchEide An End. hg6l dlnn aber dic Eltdhaus.r mil zwei Bdlen arück. Mil dd ftniar
Sc ussrang dlrf drs Tcd .b6 africdctr s.ir.

Auf Platz 3 spi.lle En.nhaus.. 2 um dm Aufstieg B.lltiS.ll vom ErfolS in dq 4. LiSMeincrsch!.fl
deklassienen die Spielcr Elmrr Bon€tli, Ditf Frei, Prul und Pas.al Huber sowie Stephan Müll.r
ihre G.gner teilwcis u.d wrden unges.hlagen Grupp.rcrslcr. Darntu steigt das Teltn auf und
spieft nächsles Jalr aufPlarz 2

cleich ryci Manns.han€n, ntunlich Exennausm 3 und Etcnh.u§.n 4, fauslelen auf Plalz 4 üm
Punkle. B€i Elte.hu.n 3 spi.lten drei Nachwchctpi€l.r (tuccirdo M€ili, Ddiel Schütz und Mi-
chael web€r) mil, welche di. b.iden dl€tr Fusbalhls.fr Edi Schmid und Amin Waltp€r8" 8!E
shirn ufTrsb brsch.n. FünfBegcgnünsen hiit6.ir'rd.r cßpichcn sic sich ganz do ich. Si.8e.
So msre ds lda. Spi.l Scaen RJWI 5 die Enlsch€idung rib6 dln Äußlia briryen Trolz hrncr
Gtgatwchr und gulan F.unb.I hi€ss rm End. dd Sicgcr RJWI 5. Ein ryeit r Pldz datf §ch lbcr
axfjedd F ll slm l.ss.n. Etwls waiger Brn .rgiog 6 Ettcnhluscn 4 Da T. mil Pclcr H0-
derli, Jurg Hosdd, Wdtcr Rricgig; tlEspdcr Kspp koff e rur dt€ B.8p8rung 8p8., Aadorf l
siegreich gest lt.r. So muss di. M.trschrfi lcide. lufPhtz 5 sbneigen

Bis ar RnnSverkundiüurg kam da.n .uch tr@h ds knn€radschanlich Terl nichl zu I'1rz letzt
Mrde auch wacker g.fachsimpe! über Faudbau, Technik, Juaend und afte Zeiren. Icd€rmann freul
sich deshalb shon hdte aufdie Ausgabe 1996, di. in Ardorfgespiell wird.

(

Emst Wägeli, DÖlfFrei, Karl Müller

Wir gratulicr.n

den I'litglildem der Äönnenlege
Peter Häderll zum 40, (5,9. ) und Kun r.leler ( 20.6.) zum 60. cebutnag

Die TvE-Nachrlchten wün6chen den Gebunstagfelemden herz lkh alles cute filr dle
Zukunft.

Astrld und 0eli Weber - Anho
zur Cebun hrcr Tochter l{adna am 23,tlärz

WL wünschen dem kklnen Erdenbü.ger von ileaen €h g€€egnetes und ed0lltct
t!b€o

und rnh etwa6 Veßpätung dem t'thg[€d der l,tänneriege
t-eo Apo

zur Fiangung des eldgenössßchen Fachau6}/el5e6 für Hausu,ane.
Er schloss h Januor dle 2'jöhrige benrfsbegleltende Ausb[dung mit Erfolg ab.

Nicht v.rgcsr.n ltllllltl

Red.ktionsschlß3 for dic ANg.b. 3/95: l. Scptcrnbcr 1995
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Faustbalkerei! Ettenhauser ! - Warum ?

Die Fragen $ellte :K. Meier von der TVE -Nachichten.
Red und Anwort lrndefl: Karl Mü[er, Präsident FBV und DöfFrei, Train6

Seit yid.tr Jrhrer w.rctr dic F.ustbrlhktivilit n itr der Minn.rricgc korzeF
trisrl. W.lch.3 f,rrsn die CriDdc dic zur Clürdurg oino! cißeren Vereiß g.-
Iährt hrb.n?
Die Zuordnrng dff ncren F8r$ballrnümschaften arm Tumvcrein odtr ar Märmerriege
wü ,icht mehr klar. Ausscblsgg6end war die finanzidle BelasuoS, die der TV Jah
für Jallr hdte und nicil mdlr ohne wdteres trageo rnolfte. Man hat zqror Yer§rcht mit
dem TV Lösrngen an 6nd€n, ,Dch düum, weil wir der Meirnrng ri,ar€'! dess diejungdl
F&r§ba[t' nicht urbcditrgt drr Mäm€niege ararordnen sei€ll. Aus v€rschieden€n

crütrden konrt€o keine bdiedigenden Lö$ogelr gefirndm wfrden. Da$us reme der

E tscbhrs dass die v€rnihfligse Lösmg die GrijLrxfung eines eigeier V€reins wärq in
d€m mafl darm auch selber cat scheideu kam was zr tun und ar lassen id .

Wir hrbeo deo ncrea V€r€in darm doch nicht g8trz versdbd$ändigt, sondEtr als Unter-
s€ldion des TV etabliert. Der Hi[tergcdanke n ar, dass dcf TV in Zulornft dv{as mebr
Aktivitäl€ß etrtwickelt damit e!,tl. jüng6e , f,u$b0utrüde Spielcr den Zugang alm TV
leichtd fudcn. Den Tv brarclrcn wir ab€r auch sls .ber§es organ wegeo der vef,-
bandsarg€hörigkeit, dsmit wir übeharpt an M€isaschrft€fl t€ilnehmen köruren. Son§
bäne sich der FBv selber ein€n veöatrd arß.hliesscfl müss€tl.

Der §dus des FBv ist alsojel, gaM klar geregeft. Er ist wie die frauen- ulld di€

Mämeniege eine Untersektion d€s TV EtteDhüs€n.

fir6 d.r w.3enllicher Pmblcmc r.rrD olT.nsicbtlich die durch deB tr.ultbdlbo-
trieb .nht.nd.n.D hoher Ausg.b.n. Wi. hoch slnd di. g.plmtetr AusS.bcn dcs

fBY mr 1995 urd wic werdm dlesc Mltt.l lresch.fft?
Die Ausgaben 1994 beliefeo sich {ufc{. Fr.4000--. DasBudget für 1995 sieht AuAa-
ben von ca. 6500 Frankar vor. Dss ist nütürlich eiII r€loliv hohtr Bdrag. Er setzt sich

zrsaEmen ürs d€n Einsätzen nir Meil€rschatar und Tumi€rg für Material cr. 800.-
Fratrker(Haupl§icblich Bä[e eitr Ba[ kodd ca. 100 Franten). Darm narüdich Ver-
brndlbeitr;i8e. GfticHicherweise sind wir im Gründrngi alr t€ih eise von v€rbandssb-
gabal bdeit. Die Höhe der Ausgaben maclt uns Verarfwortlichen natürlich schon

marchmrl etwas Berclweh.
Wir besbsidrtigen die notwendig€n Mttd wie folgt zr beschatren: oa. y5 {i[ch Mt-
gliedeöeitrrige, y5 bis V4 turdr die regelmässig€o Papiffsrmrlllungeo dfr Jugendrie-
gen (Mädchen- und Knabedugendriegen habeo dch ftcrndlicherweis€ b€reit erklärt, die

Einnabmen mit dern FBv z, -&itteln'). Eine weitere wesantliche Eimahmequelle sind

die J + S - Entschidicunc€n. Unsete S.hätamgen €rg$€tl ca- y3 des Budgds. Wir
sind doher sellI damn intqessi€rt, dass troch einige Lclte die J + s - Kurs€ b€srchm ,
drnit wir die darlit vdtundcn€fl Entschädigungm erltalto.

(

(

$turrl1ru !
ffttrd;arcnr

Jeden l. + 3. DonneßtaS
im Monat musikalische
UnHreltung

Billardroom
gulbürgerliche Kllche
Menüs auf Voüestelhng

Auf lhren Besuch freuen sich Nicia + Marcel Tel. 052 6t 16 9E

Wenn es um Büro einrichten
geht

Büromöbel

Bruno Sono AG Tolwiesenslrosse I 8404\ lnlerlhur
Iel 052-27 9225 Foxos2 2t 77 52

Frauenteld
Zürcherstrasse 1 91

8500Frauenfeld
felelonO54l214572

Sevice-Cenler
Grabenstrasse 32
Tele|onl54l72O4222

Fadioffie|=;c!!-

:lAUnC]A:finEt
]touz:tÄJ 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschatten
8356 Ettenhausen
Telefon 052 612236

(
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Weitere Eirmahmen sind vorgeseher ars
. d€r g€plarten Durchiihrung von Tumieren. Eines i$ leider schon ins Wasser gdal-

leo (Kleiofeldfsusbal filr Minis)- weitere Tumi€re sind hotr€otlich &rchfühbor im
tuli (Ab6r&umi€r fir tugend), am 2- S€ptemb€r für Ahiv€ arf beid€n Plätzen in
Etteoharsto. Die Orgadsation von ]\uu€ren in Ettenhausan i$ vom finänziellen
§andpurkt her ges€har fir den FBV ei[ sbsohtes Muss. Nur so körman die not-
werldigefl Mittel eraöeitd werden.

. z 3 p. kleinee Felwin schafren an C\rp+iel€n und anderen klein€reo Arläss€n.

. nidn arld, &rch Göon€rteiträge. Wn ghben, dass wir drrch die Schaftng ei_

nes €inwan&eien Umfeldes und &rch Erfolgg die sich hotrentlich eh§elerL in
Bearg arf cönnerbeitrüge €higes bewegen kömen. Noch haben wir keine gezielten

Aldionen dlrchgefühlt. Eine solche i$ für den Hst$ 95 vorgesehm lm Mome
hsbeo v,ir noch viele sndete Probleoe ä löscn. Wir möchten un§.r€o Gänn€rn zd-
g€m, dass sie dcht rur Geldg$er sin4 sondem dass mit ihrem Hd etwasvernünf-

tiges passiert und dass lhnm dafrir auch dwas gdoten wird.

Für das Jshr 95 haben wir von d€r Gemeinde Ettenhalsen eine §arthif€ von 500 Er
crhaltar., 6enso auch einige 8rös$re und kleircre Spenden von divers€n Seiten Der
FBV will die Fimnzen absolut im Gri-ff haben. Daher wurde ber€itsietd eine Zwi_

scheflbilaü gernsclf . Wir wollen keine negaliven Üb€rrasclung€n erl€ben.

(

Welches sird die LürF und lugfristigen Zicle dss FBV?
Das hrrdidige Ziel war, die gesfilte fsu$ballbewegung in Etterhausan breiter abar-
dützan. Bis arr Grüllöng des FBV war es doch so, dass prsktisch alles an Em§ w[-
geli und Dallf Frei gehanger hal. Hütten die beidd aus igendwelchen Gründ€n aufge-

hört, wäre alles zusamm€ng€brochm. Das wsr ein unhaltbsrer Zusand. Auch die zeitli-
che Bda$ung war (und is rcch) ar gloss. Wir versrchert Ems und Dölf von allel
adnini$rdiven AuEaben ar enllada! dass sie §ch voll auf di€ Trarner- und Betrorer_

tätigkeit korzentrier€n ka,mneri. Ebaso ver$chetr wir weitere Train€r ur fi-ndeo od€r

ausarbilda.
Langfü$ig mö{hten wir €ine so br€ite Basis schoffen, dass wir uoser€ spi€l€r vom Mi_

aft€r her übef ale Suferl zr hdheren Aufgab€n fuhrm könnm. wir wollen dm Sport -
Fal$batl in ein attraktives Umfeld §ellen. JedeflnaDn der gefne latr$bal spiett so[l
wisseo, dass man das im FBV EtteDhaus€n in geordndeß V€rhtiltnissen und auf allen

§ufen tun krrn.

Cibt es 3porlliche Ambition n böherer Art? Vkionen vor Nrtior.lliSr B oder A?
Ndiomlliga i§ etwas ho.h g€gdfeo. Aber fiif uns ist klar, dassjunge Spielet, die gut

spieler und Erfolg hsber! arch von anderen Vereinen beobachlet werden. Bisi dzt sind

uns allerdings keine Abwatungen bekofft. Die Jungen kornmer aüch mit gleichaltrigen

in Kontakt, die in höher€fl Ligen gielen. Da wnd natürlich der Ehrg€iz ange§achelt

und gewisse Abwad€flrngEgclü§e sind dÄ stllwer al verhifldenl Am be§en kam man

dem ertgegenwirken, indern man selber Erfolg hat. Mittelfi§i8, d.h. in 1-2 Jahen, is
es daher uns€r Ziel eine Mannschaff in der 2. Liga ar dablieren. Das bedingt all€r_
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heinz ochsngr eisenwaren cH-935s aadorf
haushalt bahnhofstrasse6
spielwaren tetefon 052 6tt2 02

(
Steinmann

@
Ofli2ielle Alfa Homeo + Peugeot-Vertretung

Verkauf von Neuwagen und Occas'onen
Pannendienst, Ercatzwagen

Alle Reparäturen und Services
Ersatzreill69er, Zubehör

(

Möchted Sie äs Fäschtli macfui.
fehled lhne no s'paar Sache?

Mir vermieted all's dezue,
und so fiired Sie in Ruehl

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice
CH. 8355 AADORF TG

'rd. 62 6l t7 A I tn 71 56 4! frr0t2 61 37 l0

Fest- & Partizelte
Aluhallen
Tanzbühnen
Bar-Elemente
WC-Wager
Geschinspühler
Kaffeemaschinen
WäImebehälter
Verschiedene Gläser
Porzellangeschirr
Bankettbestecke
Festbestutrlung
Bankettsttihle weiss
Beschallungsanlagen
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Sind drtrn dic Tr.iningsm6glichkciten in f,ttGDh.uscn g.nügrtrd, um h6horc
zu cnriaheL Ich derke rrr Räurnlicbkciten, Tr.imr usw.?

zie{

wir müssen unl€rschelden zsr'ischen somrner und winter. In sommer kömen wir ,rrf
der Schulhausaries€ und auf dem ält€n Sportplatz lraiDieran und spielen. Im Winter ha-
beo wir eine sehr prekäre siturlion. Die Tumhalle in Ettaüars€ri is praktischj€den
Tsg vom tühen Nachrnittag bis in den winm Abend beleet. sobald diejuncen spielet
in die L€hrc ge1rcn könnm wir dclü mehrum Nachmittag traini€ren, wir sind af den
Abend angewiesen. Wir brauchen unbedingt ars,itzliche Trainingsniiglichk€ilen. Da
sind x,ir auf den gulen Willen d€r ander€n Vereine ange$riesen. Wir haben arch schon
in Cmntershar$xr aryeftagt, cb in der noren Tumhalle frei€ KapMitätal vorhmdar
sind, Auss€rdan versrchen vdr mit vereiDm ars d€r nilheran UmS6ung gemeirName

Trainings zl organisi€ren.
lvir sind überzorgt, dass wir letztes Jalr den Auf$ieg h d€r Halle nicht geschafr ha-
ben, §reil wir zl {enig Trainings hatte[ um den Übergang vom Feld in die Halle soforr
qiel€risch ar ben ältigen.
Ein ader€s Problem is, wie bffeits vorher angetönt, die Train€rfrage. Dölf und Em$
kamnar das nichl meh alleine mschen. Wir hab€m s.hon tungq die in I - 2 Jalren ge-
wilt sind J + s - Kurse ar besrchem und dam bei dtxl Minis als Trainer zr b€ginnm.
Abetr im Momeflt hsb€fl wir hi€r einen absofutal Engpass. Bei den ganz funger k nn
aucl ein€r Train€r sein, d€r Frarde hal mitjungen Lorten zu srbeilen sotr$ sber eb€r,
weDig Ahnrng vom Fau$bal hal. Aber $hoo in der nächrm §ufe müss€n arsgöilde-!
te Train€r her, die selbi eiEnal aldiv Faü{bsl g€eieh haben.

Wle ßt der üon.nt.ne Mitgliederb.st d utrd wieviele Mrnnschrften sind im
Einsru?
Wir hab€ß folgeDd€n lüiteliedateland: Aktive 36, Passive 37 (Itrit d€n Redaktor ar-
sammen sind es ab sofort 38). Folgende Mantrsc,haien sind im regelmässigen Einsatz:
2 Mams.haftar Mini, Höchsaft€r 12 Jahe
I Mamsclnft Schtiler, Höchisft€r 15 Jatue
I Marmsclnft w€ibliche Jugerd, Hi,ch$alter 16 Jahe
I Mannsc,llaft Dame[ keine Afterdimite
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Trefta lürJung und Alt
Samstag und Sonntag
geschlossen

Dorfstrasse 16
8356 Ettenhausen
Telelon 052 6126 20

Romy Pfister

IHR OPEL - PARTNER IN DER REGION

GARAGE BRANDLE
MAISCHHAU§EN S35TGUNTIRSHAUSEN

e
CIPEL

Icrok-telle
Qualitäts-

Treibstoff
Cttenhousen
!andw. Gsn6$n*han Häg.nbuch-s.hneit
voBaltlng Oort h 16 Ss23liagsnbuch
Toretm052/44$11 Tekfar 052 /4a $ 4!

Lcrgerlrcrrrs
Biomill- B'

dHundefutter
Cttenhcrureo
tas€.nge E[.nha@n Oeff nunsc.it€n:
OiGnrbe: 09.00 - 12,@ r17.00. 18.30
Sa3lao: 09.00 - 12.(l)
i;s;,;:=#i.! !eiüiBii*;;;

(

kofni.t4 sia Jtlzt vd Mtq
Sonderungeboten

Wr@ .ih \bto vah Fehedchdt?
Beßtung lohnl sich

Achlbol Auch kt \/elo btMht ek*
ldchgerechlen Seruice

--_oti*rdtl:
Zvclr*sDcfi

qN lt. a.tdttlt - s.tot . - Sptticlto.

*10 ,l a lrt

Mehr

ditrgs, dass die mome ane Spiderbasis verbreitert wird- Mit denjedg€n Kader wird
di€s€s Ziel karm ^ eneichen sein. Es .eicht nicht, wem 5 - 6 Spieler aufhoh€m Ni
veau eielen. Um das hohe Nivear ar halten benöigt man ein Kader von 8 - 9 gleich-
wertig€r Spiel€m.
Erfolge sind wichtig, um dicjungcn Spider im Verein ur halt€o. Blcibt dü Erfolg aus,
sieht vides and€rs sus. Dm großen Zulflrf haben wir sicher auch weil Etteoharsen bei
den s.Iülfrn Schweizermeiser wurde.
Es id das erldärte ziel des FBv bei den Nsch uchs,wettbe$/e6en mit der schüier- und
der Ju8€ndtrIamschafr sich für die Schw€üerrn€iderschaft€n zI quslifizi€ren. Ob di€
Minis dieses Ziel erreichar ii s.hvi,er vorflrszusa€€n. Es zeigt sich dass vi,em m"n
weit€r kommen will, man gegen st5rkereM&nsohaften Qielen trluss. Inarcht brirut gar
nicl s.

VERKAUF-EINTAUSCH-SERVICE.REPARATUREN
TEL. 052 61 29 36 FAX 052 6t 43 50
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I Mamschrt Jugf'4 Ha,cb$afta l8 Jalre
3 Malnschaften Altivq keine Aftd§limite

Dic Alciy.tr, siDd d.3 M.r.ßhrß.! .ur d.r Mitrr.ri.E.? Spi.ft di. MiDD.rri.-
g. ch roch trloitb.ll od.r liDd j.tzl r[. frurlb{rldivitlt o iD trBV toE.tr-
tricn?
Dic Ahivmaoschafteü sind alles ganischtc Mamschanerl. so eidetr bei Etteohaus{il
I (3. Liga) 2 Männcni€gler mit 3 JunSaL bd Etterhal§to 2 (4. Liga) it das Vdhäftnis
gl€ich und b€i Ettrrhausen 3 (5liga) spielar 1 M&mqriegl€r und ein tungct. Diese
ZusarnmemdarDg hrt sich ars dcrn vorhandcnen Potcrnial erg$d. Zid wäre, dass

mehr Märm€rrieglg die schwelenang$ ilberqrnda würden und Mitglieder des FBv
würdan. Es sch€int, dass momerrtan in d€r Männerriege Fauüball niclrt mehr sdf hoch
im Kurs deht. Aber auch in Zuhrtfl wnd in d€r Mämerriege weiter Fau shal geeieft .

Es id srch €in Ziel des FBV ab Saison 1996 eine SeriorenmMnschaft (Aft€r ab 40)
pielen 21 lassan.
Man mrss allerdings arch betonen, d6ss örch den Einlritt yon vi€l€njunga spiel€.l
das Nivedr auch in den ufieren Kategorien bdrächtlich ge$iegen id. Viele nicht mdlr
grtrzjurye spieler fihl€n sich mrncltlnal richtig abgcschosstn und verlieran die Frardc
am Farsbsll.. Bewußt hrl m'tr ün Minncreidtäg deon auch die untüe Aftcrslimite
erf25 Jabre fesgesdz, damit die Märmdtum€r w€org§eos eitrmal m&r oder weoiSer
uüer sicü spidea köonea (hö.1, hdd ) !

Abs.iliessEod mtidtefl wir alleo GömefrL l{dfcfl\ Traiftm, Elt€ttr' Behördeo unser€i
h€rzlich$€n DanL frr die bis anhin gdrährte Hilf€ susTr€dlerl. Deri erigeo, die unse-
r€m Vorüaba sLqtisch gq€oüb(ftchen mi,chla erir mit eiüco Wort von Chrrlcs de
Grulle edg€grai

Bess.ruwollkomrnoe Ents.hdön8al ürchfilftfl als stitrdig mchvollkomEar€o
$dlcrf dic €s niqnrls g6ea wi!d.

(

(
Beim Geeräch Init d€II beiden V€rtrd€rn des Fflrsbalv€reins Etteflhaus€n konnt€ ich
spilrErL dars hisr Lorle mit kl0r.fl Vorstellungen und mit ausffrord€trtlichern En8ägc-
ment am W€rke sitrd. Ifue Bernühungeq unserenj unge[ Mimenschen die Au§ibung des
Fau$ballspids in geordnetem Umfeld al €rmögliche[ v€rdienen uosere bestmölliche
Unterstütamg. Ab€r olme un$r€ Hilfg in welcher Form sie such gelei$€t udrd, sitrd
die hocbgeseckten Ziele s.hwerlich ar erreichen. cesrcht w€rd€[:

. TrriniDgsöSlicükcitcrinTumhalldl

. Traißca urd B€trar€r

. Spotrsor€a,Spoßsorco, Spoosorao.

N.cbwort der Redaldiotr:

lhrEngaa€meol läIft erftuchtbar€n Boden. Davon bin ich re$los übo-zargt
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Eleklri,nör ond woserwerl 8355 Aodor{ 052611821

lhr Padnerlür Licht-, Kraft-
und Telefoninstallalionen. Rulen Sie uns anl

winterthur

W,rte rlh u r -Ve rsld,e r u n ge n
H auptagenaur M. Boneatt

Ma.io Bonetti und Corne, Büsset

Eahnhorst asse I
8355 Aadod
Telefoo O52 611314
Telelax 052 61 39 57

Alles für den Sport

Sportkeller
Itrr. Lirhnir. 2r, g5O l, 1073) 22 {l !0

{id tlll.l! t lr l

bosshart
E.36rd r\lardlad'än ,unhälk3ras$26 3357 Gont.'$.us b 

^.d,od 
I€lelon 052 61 2060
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GYTTNAESTRADA 1995 in Berlin

ln der Zeit vom 8. - 16.7.1995Iindet in Berlin die 10. Gymnaestrada statt. Oie
Thurgauer Tumerinnen nehrnen mit faöi!, bespanr*en Reifen im Pahmen ei
ner Grossraurnvorführung daran teil.

Am 15.1.19911tard in KreLElingen das ersle Gymmestradatraining stalt - in
der Folge noch vier weitere im Laufe des Jahres. Seit arfangs 1995 haben
sich die Teilnehmerinnen in halbtägigen Trainings und an einem vollen Wo-
ctEnende im Mäz intensiv al, das grosse Ercignis in B€rlin vorbereilet Wir
haben dabei die rEisten 3-fach Sporthallen des lGntons von Kre(zlingen
über Steckborn nach Bischofszell und Amris/vil kennengelernt, bis wir nun
schlussendlich in der wundersckinen 3-fach Halle von Mühlheim eine Bleibe
gefunden haben.

Der Ablaü der knapp 4-minütigen Vorführung isl uns sctEn lango geläüig -
der Teüel aber liegi im Detäil. Daher ist stetes feilen, das Ausmeraen von
Fehlern, die sich unbemerkt eingeschlichen haben, urd das ,Austurnen' der
Uebungen von grosser Wichtigkeit- Und zu guter letzl solhe dem Ganzen
auch noch ein charmantes L;icheln aügesetzt werden! Man sieht, die An_
sprüche an die Turnerinnen sind rnanni{rahig- wir alle hoffen, bis zur AüfÜlF
rung in Berlin die an uns geslellten Forderungen erfüllen zu können-

Am 10. Junifand in Brugg anlässlich des Regionaltun estes die Premiere und
gleictEeitige Hauptprobe statt. NatÜrlich vermochte sie noch nicht vollad zu
bdri€digen. Wir haben aber am 15. Juni in Weirfelden anlässlich des Mäd-
chenri€gentages noch einrnal Gelegenheit vor Publikum at zutreten. An ei-
nem abschliessenden Training im Juli können dann noch die lelzten Retou-
ctlen angebracht werden. Wir hoffen dann auf gute äus§ere Bedingungen,
denn,vom Winde veMetrte" oder klatschnasse Reifen sind sclMerzuführen.

An der Gymnaeslrada in Berlin 1995 nehmen Heidi Beerli, Silvia Bdsch, Mo-
nika Geiser und Lisbeth Rupper von der Frauenriege Ettenhausen teil. Diese
möchten sich beidieser Gelegenheit auch sehr herzlich bei der Frauenriege
für den grosszügigen Zustupf an den Gymnaestrada -Trainer bedanken.

Und nun freuen wir uns alle sehr auf die Zeit und viefältigen Ereignisse in
Berlin !
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JIvtu üs
Gärtnerei

8356 Ettenhausen

052 61 24 55

Neu- und Umbauten

Zimmere arbe ten

,4(,GUSI GRpC HOTZMU
$56 ETTEN|-I4USEN
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8542 Wesendangen
Telelon 052_37 2060 etr

Wir drucken und kopieren fÜr Sie

Privotdrucksochen: Vermöhlungsonzeigen,
Geburtsonzeigen, Visitenkorten, Einlodungskorten

Geschäfisdrucksochen: Gornituren, Antwort
l orten, Couverts, Prospekte, EtiLetten, lugblötter,
Blocks, Broschüren, ein- oder mehrforbig
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AZB
8356 Ellenhausen

Berücksichtigen sie bitte bei ihren Einkäufen
die Inserenten in den TVE - Nachrichten

Dieses Zeichen steht für
Kompetenz.

Thurgauer
Kantonalbank

ü, dorf apotheke drogerie
bahnholstrasse I
8355 aadorl

telelon 052 6129 39

beslbekannten Mineralwasser

G. Baumgartner
Teleton 052 612307 Prompter Hauslielerdienst
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